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DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 
 
 
Niederschrift der Beratung des Geschäftsführenden Landesvorstandes  
vom 3. Februar 2014 
Ort: DD, WahlFabrik  
 
Anwesende Mitglieder: 
Antje Feiks, Rico Gebhardt, Stefan Hartmann, Sarah Buddeberg, Heinz Pingel, Cornelia Falken 
 
Erstellung der Niederschrift: 
Nicole Bautzmann 
 
Vorgelegte Drucksachen / Unterlagen / Niederschriften zur Information: 
Unterlagen: 
- Tagesordnung 
- DS 4 – 124.1 – 124.5 Finanzplanung 2014 inkl. Anlagen 
- Verfahrensvorschläge für die Erarbeitung des Listenvorschlags im LaVo und der Beratung LaVo, LaRa,  
  Kreisvorsitzenden und Fraktionsvorstand 
- DS 4 – 130 Tagungsobjekt LVV 
- DS 4 – 129 Vorschlag TO LVV 
- DS 4 – 128 Sommerakademie 2014 
- DS 4 – 127 Personalplanung bis 2020 
- DS 4 – 126 Vorschlag zum Umgang mit ATZ-Anträgen 
- Kommentierung des 1. Entwurfes zum Wahlprogramm vom „Mehr Demokratie e.V.“ 
- Antrag auf finanzielle, personelle und logistische Unterstützung für eine Demo in Plauen am 12.4.2014 –  
  KV Vogtland 
 
Tagesordnung: 
TOP 1 – Vorbereitung Landesvorstandssitzung  
TOP 2 – gemeinsame Beratung von Landesvorstand, Landesrat, Kreisvorsitzenden und Fraktionsvorstand 
TOP 3 – Vorbereitung Delegiertenvorbesprechung 
TOP 4 – Antrag aus dem Vogtland zum 12. April 2014 
TOP 5 - Sonstiges 

 

TOP 1 – Vorbereitung Landesvorstandssitzung  
 
- in die Tagesordnung LandesvertreterInnenversammlung zusätzlich Rede von Gregor Gysi aufnehmen 
 
DS – 4 – 128 „Wahlkampfsommerakademie  
- wird komplett selbst finanziert, wird wahrscheinlich nicht über 10.000,00 € kosten 
- 5000,00 € aus Wahlkampfschulungen, 5000,00 € Landeshaushalt 
 
- zum Verfahren der Listenaufstellung liegt ein Arbeitsstand vor 
- in der Bundessatzung ist geregelt, dass geheime Abstimmung zwingend sind 
- Mehrheit möchte einen Poolvorschlag von 20 und beim kl. PT soll die Reihung stattfinden 
- Antje und Rico schlagen 30 Namen vor, diese sind geheim abzustimmen 
- bei Mehrheit ist das die Grundlage, wenn nicht - wird es durch ein Austauschprinzip Änderungen geben 
- Austausch wird ebenfalls geheim abgestimmt 
- wenn Änderungswünsche abgelehnt werden, gilt der Vorschlag wieder als Ausgangssituation 
- der „Pool“ wird in Einzelwahl durch den Landesvorstand gewählt 
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-  mit Pinnwänden darstellen – Kriterien  
- zwei Mitarbeiter und zwei Landesvorstandsmitglieder bilden die Wahlkommission  
- Liste wird in alphabetischer Reihenfolge dem kleinen Parteitag vorgelegt  
- Abstimmung über Wahl des Spitzenkandidaten wird jeweils offen gewählt, ‚ 
  weil Parteitag bereits gewählt hat 
- sollte Punkt 3 (Abstimmung der Platzierung der Kandidaten den Jugendverbandes) abgelehnt werden, 
  wird der Punkt übersprungen 
- junge Bewerber sollten auf Platz 9/10 bzw. 15/16 gewählt werden, darüber wird es geheime Wahl  
  geben und Mehrheit entscheidet wer auf welchen Platz gesetzt wird 
-  falls Kandidatin die meisten Stimmen hat, wird sie auf den ungeraden Platz gewählt; wenn Kandidat, 
  dann ungerader Platz 
- mit Grand-Prix-Platzvergabe gäbe es keine ungültige Stimmen bei der Reihung 
- ergänzen im Vorschlag unter : zusätzliche Informationen „der Landesvorstand erhält folgende  
  aufbereitete Informationen“ 
- mit Informationen, die der Landesvorstand aus den Kreiswahlversammlungen erhalten hat 
- Beschlüsse der Kreise sollten dem Landesvorstand zugestellt werden  
- ebenfalls bei Punkt A ergänzen: Informationen aus der Beratung  (Runde) mit und von Kreisvorsitzenden 
 
- es gab diverse Hinweise und Ergänzungen, Änderungen zum Wahlprogramm  
- Marion Junge erarbeitet den Teil der Kommunalpolitik, Klaus Bartl ergänzt zum Thema innere  
  Demokratie, durch Einreichungen evtl. eine TelKo des Arbeitskreises  
- bis spätestens Donnerstag sollte der Arbeitskreis alle Zuarbeiten haben, um dem Landesvorstand  
  zumindest Empfehlungen geben zu können  
 
- Umgang mit den Altersteilzeitanträgen → es gibt 3 Anträge 
- Vorteil ist, es ist früher möglich die Mitarbeiterstruktur in der Landesgeschäftsstelle zu überarbeiten 
- aus dem Stadtverband Dresden gab es bisher keine Rückmeldung 
-Sarah informiert kurz 
-  Kosten in Höhe von 12.000,00 € verteilen sich über 5 Jahre 
- vorläufige Personalplanung  wird zur Kenntnisnahme der gemeinsamen Beratung von Landesvorstand, 
   Landesrat und Kreisvorsitzenden vorgelegt 
 
TOP 2 – gemeinsame Beratung von Landesvorstand, Landesrat, Kreisvorsitzenden und dem  
              Fraktionsvorstand 
- zweiter Entwurf Landtagswahlprogramm 
- Wahl des Finanzbeirates 
- Beschlussfassung zum Haushalt der LINKEN Sachsen 2014 (Stellenplan)  
- Info zum Verfahren Listenfindung 
 
TOP 3 – Vorbereitung Delegiertenvorbesprechung 
- Katja sollte einführende Worte zum Hamburger Parteitag halten 
- Stefan und Antje erarbeiten Empfehlungen zu den Anträgen 
- Falk Neubert erstellt eine Antragsübersicht 
- Redebeitrag von Cornelia Ernst zu Präambeln 
- Sonstiges und Organisatorisches  
 
TOP 4 – Antrag aus dem Vogtland zum 12. April 
- logistische, finanzielle und personelle Unterstützung wird gewünscht 
- Vorstandsbus  veröffentlichen von Aufruf 
- Wunsch nach personeller Unterstützung wird in die Landtagsfraktion gegeben 
- Beschluss – der Landesvorstand stellt 500,00 € zur Verfügung  einstimmig beschlossen 
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TOP 5 – Sonstiges 
- Informationen zum Gespräch mit Edith Franke 
 
 
F.d.R.          Dresden, 03. Februar 2014 
 

 
 
Antje Feiks 
Landesgeschäftsführerin 
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